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Ausgangspunkt

Viele Jahre erkrankte die Haut an allen möglichen Stellen, vorwiegend Hände, Füße, 
Armbeuge, Kniekehle, Kopfhaut. Es bildeten sich kleine Schuppen, die schliesslich schnell 
groß wurden und sich ungehindert und chaotisch ausbreiteten. 2- 3 mal / Jahr war die Norm, 
manchmal häufiger. Die Krankheit brach grundsätzlich aus, verstärkt aber bei physischem  und
psychischem Stress

Im Ergebnis lösten sich die Schuppen, die Haut bildete neue Zellen, die aber die offenen 
Stellen nicht schnell genug abdecken konnten. Offene Wunden mit teilweise Blick auf die 
Knochen war das Ergebnis. Begleitet wurde der Ausschlag von unglaublich starkem Juckreiz, 
der kaum unter Kontrolle gehalten werden konnte.

Behandlungshistorie

Sehr leidgeprüft, verzweifelt, resignierend. Alles Mögliche wurde unternommen, vom Kindheits-
über das Jugend- bis zum Erwachsenenalter, 1982 - 2020: 
- Heilbäder
- Tabletten jeglicher Art und Anwendungsgebiete
- Puder
- Schlafbäder
- im Handel verfügbare Cremes
- verschriebene Salben (mit und ohne Cortison)
- vom Arzt angerührte Salben (mit und ohne Cortison)
- Psychopharmaka unterschiedlichster Anwendungsgebiete und Hersteller
- Ernährungsumstellung
- hermetische „Abriegelung“ der Haut
- …

Ergebnis

Punktuell gab es Verbesserungen, teils spürbar. Allerdings kam es in diesen Fällen zu 
explosionsartigen Neuerkrankungen. Nebenwirkungen der Behandlung waren vor allem 
psychischer Natur:

- Niedergeschlagenheit
- Müdigkeit
- Lustlosigkeit
- Antriebslosigkeit

Es wurde in Summe von einem Dermatologen als „Chronische Schuppenflechte“ diagnostiziert,
was sehr niederschmetternd war. Die Krankheit „sucht“ sich die Stelle am Körper aus und 
entwickelt sich sehr schnell. Die Haut hat den Indikator „Haut muss erneuert werden“ und den 
Befehl „explosionsartig neue Hautzellen“ zu bilden. Die Hautzellen werden im Rahmen dieses 
Prozesses wie Leder, denn sie sterben sehr schnell wieder ab und das führt in Summe dazu, 
dass die Haut tief aufreisst und Eiter und Blut produziert. Zusätzlich schwellen die betroffenen 
Stellen extrem an, ein normaler Alltag (bspw. Laufen in Schuhen) ist sehr schmerzhaft und 
schlicht nicht möglich. Psychologisch ist man sehr down.
Selbstheilung

Nach einer Behandlungsdauer von ca. 8 Wochen ist nun ein konstant sauberes Hautbild, 
entstanden. Es kommt zu keiner Zeit mehr zu regelmäßig wiederkehrenden Schüben.
Das jetzt schon seit 25 Monaten. (Stand 10/2021)

Zusätzlicher Effekt: die hohe allergische Belastung (hochgradig u.a. Tierhaar, Hausstaub, 
u.u.u.) sind nach der Behandlungsdauer damit ebenfalls Geschichte.

Die Lebensqualität ist wieder uneingeschränkt und es ist nun sogar möglich, Zitrusfrüchte zu 
schälen und zu essen, was vorher die  absolute Katastrophe für meine Haut war.

Um nähere Informationen zu erhalten, bitte den direkten Kontakt über die angegebenen Wege 
herstellen!
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